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m 12. Septem-
ber besuchen
Pfarrer Chris-

tian Führer aus Leipzig
und unsere Bischöfin
Maria Jepsen die Neu-
enfelder Kirche.

Wie kommt es dazu? Die Friedens-
gebetsgruppe aus Neuenfelde organi-
siert in diesem Jahr das jährliche
Vernetzungstreffen aller Friedensgebets-
gruppen ganz Deutschlands. So findet
diese Zusammenkunft jetzt bei uns statt.

Impulsgeber und Pate dieser ökume-
nischen Treffen ist Christian Führer, des-

sen Montagsgebete
in Leipzig u.a. zum
Mauerfall führten.

Wir Neuenfelder waren seit dem Be-
stehen unserer Friedensgebete bei je-
dem Treffen vertreten: 2004 in Bühl, 2005
in Leipzig, 2006 in Würzburg, 2007 in
Nürnberg, 2008 in Münster und nun bei
uns in Hamburg!

Alle Neuenfelder sind herzlich einge-
laden, mit uns das erweiterte Friedens-
gebet zu feiern, das anlässlich dieser
besonderen Veranstaltung stattfindet.
Sonnabend, 12.9.,
19.30 Uhr, Kirche

Der neue Bibelkreis
beschäftigt sich derzeit anhand des Va-
terunsers in vertrauensvollem Miteinan-
der mit Glaubens- und Lebensfragen.
Donnerstags an Schultagen, 9.30 Uhr,
Gemeindehaus bei der Kirche, Kontakt:
Ulrike Jenett (54 80 48 85).

Promi-
nenz in
unserer
Kirche

Jetzt auch in Neuenfelde !
Zum Thema »Christus – Licht unsrer
Nacht« spielt Hilger Kespohl die Orgel,
Pastor Ralf Jenett steuert Texte bei.
Sonnabend, 19.9., 20 Uhr, Kirche, Ein-
tritt frei – Mehr Informationen auf Sei-
te 2, im Internet: www.ndkh.de

NEUENFELDER
MARKT
Terminverschiebung:
4.9. Laternelaufen (20 Uhr)
19.9. Markt & Flohmarkt
Denn am 5. September ist Airbus-Fami-
lientag! Aber wir feiern unsern Markt
trotzdem, jetzt erst recht. Wie, das steht
auf dem beiliegenden Informationsblatt.

Äpfel ernten für alle
Die alte Streuobstwiese südlich der Kir-
che gehört schon lange nicht mehr zum
Pastorat, sondern der ganzen Kirchen-
gemeinde. Darum sind alle eingeladen
und gebeten, nach Kräften die selten
gewordenen Apfelsorten mit abzuernten
auf dieser Hochstammwiese, ab sofort
und spätestens am Wochenende des 3.
und 4. Oktober. Pflückgeräte, Leitern, Ki-
sten und dergleichen müssen selber mit-
gebracht werden. Dafür kosten die un-
behandelten Äpfel nichts.

er hätte das ge-
dacht? Als vor

20 Jahren der ›Ei-
serne Vorhang‹ durchläs-
sig wurde, dann
auch die Mauer,
die damit ›fiel‹,
da ging ein Stau-
(weiter Seite 2)

STICHWORT
Christian Führer war Pfarrer der Leipzi-
ger Nikolaikirche und Initiator der Mon-
tagsfriedensgebete in Leipzig, die zu
friedlichen Demonstrationen und zur Auf-
lösung der DDR entscheidend beitrugen.

In Neuenfelde herrschte im Februar
2004 eine resignierte spannungsreiche
Stimmung. Die Presse versuchte, in un-
serem Dorf zwei Fronten zu schaffen.
Einer Handvoll Gemeindeglieder war klar:
»Jetzt hilft nur noch Beten.« So began-
nen wir nach Leipziger Vorbild mit den
wöchentlichen Friedensgebeten. Seither
wird jeden Montag ab 19.30 Uhr für den
inneren und äußeren Frieden gebetet,
25 Minuten mit Gesang und Texten.
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»Das ist vom Herrn geschehen
und ein Wunder vor unsern Augen.«



Unsere Gottesdienste
Hauptgottesdienst
Jeden Sonntag, 9.30 Uhr, Kirche
Hier kommt diese Gemeinde zusammen, alt
und jung, traurig wie fröhlich, und feiert Ge-
meinschaft, die Jesus schenkt, begleitet von
ihrer Arp-Schnitger-Orgel. Im Anschluss gibt
es Kirchenkaffee. Am 1. Sonntag im Monat
mit Abendmahl, Büchertisch, Eine-Welt-Stand
und Kinderkirche (sonst mit Kindermaltisch
und Krabbelteppich im Vorraum). Ein kos-
tenloser Fahrdienst kann erbeten werden bei
Walter Hadler (745 81 31).

Friedensgebet
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Kirche
Rund 25 Minuten Stille, Bibelworte, Gebete
und Lieder im Kerzenschein, getragen von
einem Team Ehrenamtlicher.

Abendgebet im Seehof
Dienstags (an Schultagen), 19 Uhr
Gemeindehaus im Seehof
Singen, beten, hören auf die Bibel und auf
ein christliches Buch aus unserer Zeit, ab-
schließend gemeinsam eine Kleinigkeit es-
sen oder trinken, und das alles wie frühe
Christen: an einem Tisch.

JuGo – Der Jugendgottesdienst
Jeden 1. Donnerstag im Monat
19.30 Uhr, Kirche
Für Jugendliche und jung Gebliebene: Got-
tesdienst der Gemeindejugend und Bülkau-
Freunde (Ev. Jugend Elbdörfer) mit Gitarren-
liedern, vorbereitet von einem Team. The-
ma ist meistens der aktuelle Monatsspruch.
Mit Imbiss und Büchertisch im Gemeinde-
haus und Fahrdienstangebot.

Chilling Church
Letzter Sonntag im Monat
18.30 Uhr, Kirche
Ruhiger Gottesdienst auf Bodenkissen um ein
Kerzenkreuz im Altarraum, mit Gitarren-
liedern, geleitet von Thomas(e) Weidmann.

AufWIND-Gottesdienst
Alle zwei bis drei Monate
Sonntags, 9.30 Uhr, Kirche
Nächste Termine: 14.6. und 27.9.
Ein Gottesdienst zum Aufatmen für alle, mit
leichten Liedern aus unserer Zeit, begleitet
vom MusikTeam, und einer offenen Zeit für
eigene Erfahrungen an besonders gestalte-
ten Stationen. Thema ist je ein Wort aus Jesu
Bergpredigt, interessant ins Spiel gebracht.

Plattdeutscher Gottesdienst
Pastor i.R. Bernd Kähler kommt zu uns
in die Kirche und macht alles ›op Platt‹.
Sonntag, 30.8., 9.30 Uhr, Kirche

(Fortsetzung)
nen durch das Land
und die Welt. Wer
hätte das gedacht!

»Das ist vom Herrn geschehen und ein
Wunder vor unsern Augen« (Psalm
118,23). Sicher, im Nachhinein ist man
meistens klüger, und viele Erklärungen
gibt es bis heute. Dabei sollten wir nicht
vergessen: die Montagsdemonstratio-
nen, die friedliche Revolution in der DDR,
die Bürgerbewegung, die aus den Kir-
chen, in Leipzig vom Montagsgebet aus
der Nikolaikirche auf die Straße ging und
aus den Gebeten nach draußen Jesu Lo-
sung mitnahm: ›Keine Gewalt!‹ Auch
keine Gegengewalt gegen Übergriffe! Mut
gehörte reichlich dazu, schon zum ge-
meinsamen Beten in der Kirche, ja da-
bei immer lauter zu werden. Wie das
alles anfing in seiner Leipziger Kirche,
erzählt Pfarrer Christian Führer in sei-
nen Memoiren »Und wir sind dabei ge-
wesen«*.
* 336 Seiten, am Kirchen-Büchertisch (1. Sonn-
tagsgottesdienst im Monat) und im Buchhandel.

Und was hilft uns solche Erinnerung? Sie
lässt uns denken an Mauern von heute,
zwischen Israel und Palästina, aber auch
unter uns jetzt und hier – etwa zwischen
Einheimischen und Neuzugezogenen.
Ist es wirklich Sache der Neuen, sich
hier mühsam durchzufragen, sich nicht
entmutigen, abwimmeln zu lassen, im-
mer und immer wieder um Einlass in die
gefestigten Kreise zu betteln? Ist es
nicht vielmehr Sache der anderen, Stär-
keren, derer, die sich hier viel besser
auskennen, die Neuen willkommen zu
heißen, einzuladen, freundlich einzuwei-
sen, ja ›einzugemeinden‹? Gastfreund-
lich wurde Jesus auf seiner Wander-
schaft immer wieder aufgenommen. So
konnte er weiter, zu vielen kommen.
Gastfreundlich haben Kirchen in der DDR

viele Bürgerbe-
wegte aufge-
nommen. Das
war einer der
Schlüssel zum
neuen Leben.

Gastfreundlicher müssen wir werden, als
Ort und auch als Kirchengemeinde,
wenn wir nicht weiter schrumpfen, son-
dern wieder wachsen wollen. Und damit
fange jeder bei sich selber an.

Das gilt auch fürs andere, fürs Beten.
»Da hilft nur noch Beten!«, war auch ein
Gründungsgedanke des Montagsgebets

bei uns. »Was hilft denn das Beten?«,
fragen andere, »Ist die Landebahn nicht
gebaut?« Das nun schon, aber Ort und
Gemeinde sind nicht so zerstritten, wie
es andere damals erwarteten. Auch ist
›Erfolg‹ kein Name Gottes. Vielmehr ›die
Liebe zu den Menschen‹, die einen lan-
gen Atem hat, niemals aufhört. Rück-
schläge gab es auch in Leipzig und an-
dernorts in der DDR beim Beten. Uner-
hört blieb manches Gebet, Unerhörtes
geschah auf dem Weg. Gut, dass das
Beten weiterging, in Leipzigs Nikolaikir-
che bis zur Wende sieben Jahre, weiter
bis heute. Beten wir weiter miteinander,
füreinander, ja leidenschaftlicher denn je
für die Schwachen, für das wahre Le-
ben, für die Freunde und die Feinde,
dafür, dass weitere Mauern fallen.
Ihr Pastorenehepaar Ulrike & Ralf Jenett

Christus, Licht unsrer Nacht!
1.  Neuenfelder »Nacht der Kirchen«
Die Nacht der Kirchen: Die Türen ste-
hen weit offen, Hamburgs Glocken läu-
ten, unzählige Kerzen bilden ein Lich-
termeer – beim größten ökumenischen
Fest des Nordens öffnen am Samstag,
dem 19. September 2009, mehr als 150
christliche Kirchen der Stadt ihre Türen.

»Christ, der du bist der helle Tag, vor
dir die Nacht nicht bleiben mag«, so be-
ginnt ein alter Gesang, der in verschie-
denen Orgel-Bearbeitungen in der ersten
Neuenfelder »Nacht der Kirchen« er-
klingt. Bedeutete Nacht früher Gefahr,
scheinbar Gottes Abwesenheit und Sa-
tans Wirken, so erscheinen heute die
Nachtgefahren beherrschbarer. Die Nacht
wird zum Tag gemacht. Doch auch wir
können nicht jeder Gefahr ausweichen
in der heutigen, unübersichtlicheren
Welt voller Gegensätze. Ein abwechs-
lungsreiches Programm mit alter und
neuer Orgelmusik (Hilger Kespohl) und
anregenden Texten (Ralf Jenett) zeigt
auf unterschiedliche Seiten der Nacht,
hilft zum Vertrauen auf Gottes Wirken
in scheinbar gottverlassener Zeit.
Sonnabend, 19.9., 20 Uhr, Kirche
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Neuenfelder
ORGELMUSIKEN
6. September

»Hommage à Mendelssohn«
Felix Mendelssohn war zwar
nie in Neuenfelde, ist aber ge-
bürtiger Hamburger – sein Ge-
burtstag jährte sich am 3.2.
2009 zum 200. Mal – und er
konnte sich sehr für barocke

Orgeln begeistern. So lassen sich viele
seiner Orgelwerke auch auf alten Orgeln
sehr gut darstellen. Mit diesem Konzert
erinnert Hilger Kespohl an ein Programm,
das Mendelssohn 1840 zur Errichtung
des Leipziger Bach-Denkmals spielte.

4. Oktober
Nachtgedanken
Hilger Kespohl spielt Orgelmusik zu
Sonnenuntergang und -aufgang von
Scheidt, Praetorius, Buxtehude, J.S.
Bach, Tailleferre, Alain und Gasser.

1. November
Fremde Dialekte
Professor Klaus Eichhorn  aus
Berlin bzw. Bremen spielt auf
unserer norddeutschen Orgel
süd- und mitteldeutsche Or-
gelwerke von Froberger, Pa-
chelbel, Kuhnau und Walther.

________________________________________________________________________
1. Sonntag in den Monaten April bis De-
zember, 16.30 Uhr, Kirche, Eintritt frei;
Spenden für Konzert und Orgel erbeten

Der Haushalt liegt aus
... fürs laufende Jahr im Kirchenbüro der
Kirchengemeinde (Bürozeiten s. S. 4).

Erntedankfest
Das ist seit jeher guter Brauch: Zum
Ausklang der Obsternte kommen wir
zusammen, um Gott unseren Dank zu
bringen. So feiern Jung und Alt den

Neuenfelder Erntedankgottesdienst
(mit gleichzeitiger Kin-
derkirche!) am Sonn-
tag, 25. Oktober, um
9.30 Uhr in der Kirche,
die die Landfrauen lie-
bevoll schmücken. Zur
Feier des Tages sin-
gen der Kirchenchor
und der Damenchor
Neugraben.

Obstspenden
Die Hamburger Tafel und das Freizeit-
heim Sunderhof (Hittfeld) freuen sich
wieder auf Obstspenden. Bitte tragen Sie
Ihre in die ausgelegten Listen ein. Zum
Abholen meldet sich die Gemeinde. 

Erntegaben für den Festaltar
Sie möchten Früchte, Blumen oder Ge-
müse für den Erntedank-Altar geben?
Vielen herzlichen Dank dafür! Bitte brin-
gen Sie Ihre Altargabe bis Sonnabend,
24.10., 9.30 Uhr, in die Kirche.

Festzug: Einholen der Erntekrone
Die Apfel-Erntekrone für den Erntedank-
gottesdienst binden wieder die Landfrau-
en. Am Sonnabend, 24. Oktober, brin-
gen wir sie alle gemeinsam zur Kirche.
Danach pflanzen wir dieses Jahr
an Stelle der rund 120 Jahre al-
ten, kranken weißen Ross-
kastanie, die im Juni gefällt
werden musste, eine rot blü-
hende Purpurkastanie. Wer
im Festzug mitgehen möch-
te, komme bis 15.30 Uhr zur
Ecke Nincoper Ort/ Nincoper Straße. Zur
Kirche geht’s mit dem Spielmannszug
über den Marschkamper Deich.

Reformationstag
Fest für die ganze Region
Wie in den Vorjahren feiert die Region
Süderelbe mit ihren sieben Kirchenge-
meinden am Reformationstag einen ge-
meinsamen Abendgottesdienst. Dieses
Jahr freut sich die Thomas-Gemeinde
über ihr 50-jähriges Bestehen, so kom-
men wir aus der ganzen Region in der
Thomas-Kirche zusammen.
Sonnabend, 31.10., 19.00 Uhr, Thomas-
Kirche Hausbruch (Lange Striepen 1)

20.9. Weltkindertag
Seit 1993 feiert der Kindergarten Este
06/70 jährlich mit seinen Kindern den
Weltkindertag in der Kirche. In diesem
Jahr fällt dieser Tag auf einen Sonntag.
So können alle fröhlich mitfeiern: »Gott
hat alle Kinder lieb«. Ein Gottesdienst
für Groß und Klein mit viel Musik.
Sonntag, 20.9., 9.30 Uhr, Kirche

Große Kinderkirche
für alle Kinder am ersten Sonntag im
Monat (außer in den Sommerferien): Be-

ginn im Gottesdienst in der
Kirche um 9.30 Uhr, fortge-
setzt im Gemeindehaus; im-
mer gibt es etwas zum Mit-

nehmen mit nach Hause:
6.9. Gute Zeiten, schlechte Zeiten
4.10. »Ich will groß sein!«
25.10. (Erntedank) Die Riesen-Ernte!
1.11. Helfen macht Spaß!
Kontakt: Rosel Quast (31 97 58 10)

AufWIND
27. September (Wahltag)
Tu Gutes und rede darüber !?
1. November
Wie wir beten können
Der besondere Sonntagsgottesdienst
mit offener Zeit für eigenes Erleben an
Stationen, einem Musikteam und leich-
ten Liedern aus unseren Tagen, kurzum:
Aufwind für die Seele. Thema sind in der
Regel Worte aus Jesu Bergpredigt, zum
Gutestun am Wahltag, 27.9., am 1.11.
zum Thema Gebet (Vaterunser).
Neu: Von November an gibt es den »Auf-
WIND« im festen Rhythmus, am ersten
Sonntag jedes zweiten Monats (1.11.,
3.1., 7.3., 2.5., 4.7. usw.).
27.9., 1.11. (usw.)., 9.30 Uhr, Kirche

Herzlichen Dank!

Wir, das sind die Kinder und Mitarbeiter
der Kindertageseinrichtungen DRK-Kin-
derzentrum und Kindergarten Este 06/
70, möchten uns herzlich für die Kollek-
te vom Gottesdienst anlässlich der 950-
Jahr-Feier unseres Dorfes Neuenfelde
bedanken (insgesamt 733,36 Euro).



So sind wir zu erreichen
Im KIRCHENBÜRO, Organistenweg 7 (Anmeldungen, Patenscheine, Friedhofsangelegenheiten, Kirchenbuchsachen usw.) treffen
Sie Gemeindesekretärin Monika Prigge an – montags, dienstags, mittwochs und freitags von 9 bis 11 Uhr, donnerstags von 16
bis 19 Uhr. Die Faxnummer für alles: 74 52 79 64. Und die einzelnen Telefonnummern:

KIRCHENBÜRO – Sekretärin Monika Prigge ....... 7 45 92 96 GEMEINDEHAUS SEEHOF – Bärbel Möller ............ 7 45 97 60
PASTORAT – Pastoren-Ehepaar Jenett ........... 54 80 48 85 KIRCHENMUSIKER Hilger Kespohl ............ 0 17 32 86 69 50
BÜRO der Ev. Jugend Elbdörfer (EJE) – Kinder- und Jugenddiakon Wolfgang Schroedter-Aßmann .................. 74 55 97 73
GEMEINDESCHWESTER Brigitte Baitis-Judaschke über Finkenwerder Sozialstation (Mo. – Fr. 8–16 Uhr) ................. 7 43 45 96
STADTTEIL-DIAKONIN Uschi Hoffmann (Sprechstunde im Seehof, Urenfleet 1: montags 14–16 Uhr) ........................ 7 01 52 08

Gottesdienste und besondere Termine
Auch diese Gemeinde feiert jeden Sonntag Hauptgottesdienst – um 9.30 Uhr, am ersten Sonntag im Monat mit Abendmahl,
Büchertisch, Eine-Welt-Stand und Kinderkirche, die mit den Kindern vor der Predigt ins Gemeindehaus geht. Unbekannte
Lieder singen wir gegen 9.25 Uhr an. Wem der Sonntagmorgen nicht liegt, ist eingeladen (s. Seite 2) zu den Abendgottesdiensten
Friedensgebet (montags 19.30 Uhr), Abendgebet (dienstags 19 Uhr), Jugendgottesdienst (donnerstags 19.30 Uhr) und »Chilling
Church« (sonntags 18.30 Uhr). Weitere regelmäßige Angebote finden Sie ganz unten, hier die besonderen Einzeltermine:

Dienstag 1. September 9.30 Uhr Schulanfängergottesdienst in der Kirche
Freitag 4. September 20.00 Uhr Großer Laternenumzug – Treffpunkt Kirche
Sonntag 6. September 16.30 Uhr Neuenfelder Orgelmusik: »Hommage à Mendelssohn« (Hilger Kespohl)
Sonnabend 12. September 19.30 Uhr Friedensgebet mit Pastor i.R. Christian Führer und Bischöfin Maria Jepsen
Sonnabend 19. September 11-18 Uhr NEUENFELDER MARKT – mit Familien-FLOHMARKT

20.00 Uhr Erste Neuenfelder »Nacht der Kirchen«: Christus, Licht unsrer Nacht!
Sonntag 20. September 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Weltkindertag: »Gott hat alle Kinder lieb!«
Sonntag 27. September 9.30 Uhr AufWIND-Gottesdienst: »Tu Gutes und rede darüber!?«
Sonntag 4. Oktober 16.30 Uhr Neuenfelder Orgelmusik: »Nachtgedanken« (Hilger Kespohl)
Sonntag 18. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor i.R. Alexander Vosgerau (früher Melle-Neuenkirchen)
Sonnabend 24. Oktober 15.30 Uhr Einholen der Erntekrone von der Ecke Nincoper Ort / Nincoper Straße
Sonntag 25. Oktober 9.30 Uhr Erntedank: Festgottesdienst mit zwei Chören und Kinderkirche
Sonnabend 31. Oktober 19.00 Uhr Reformationstag: Süderelbe-Festgottesdienst in der Thomas-Kirche (Hausbruch)
Sonntag 1. November 9.30 Uhr AufWIND-Gottesdienst: »Wie wir beten können«

16.30 Uhr Neuenfelder Orgelmusik: »Fremde Dialekte« (Klaus Eichhorn, Berlin/Bremen)

Regelmäßige Treffen in den Gemeindehäusern
S = Gemeindehaus am Seehof, Urenfleet 1  —  K = Gemeindehaus bei der Kirche  —  i.M. = im Monat)

jeden Montag 8.45 und 10.00 Uhr S Seniorengymnastik
jeden 1. Montag i.M. 14.30 Uhr S Klönschnack bei Kaffee und Kuchen für Seniorinnen und Senioren

20.00 Uhr K Frauengruppe – Kontakt: Elke Plöger (745 89 94)
jeden 2. Montag i.M. 19.00 Uhr S Gesprächskreis ›neu anfangen‹
jeden Dienstag 14.00 Uhr S Kaffee, Klönen, Karten für Senioren

15.30 Uhr S Gitarre (Liederbegleitung) lernen
16.00 Uhr S Gruppe für Mädchen und Jungen (6 bis 10 Jahre)
20.00 Uhr K Probe des Kirchenchors – Kontakt: Hilger Kespohl (s.o.)

jeden 2. Dienstag 13.30 Uhr K Gitarre (Liederbegleitung) lernen
jeden Mittwoch 9.30 Uhr S Spielkreis für kleine Kinder mit Begleitung – Kontakt: Rosel Quast (31975810)

15.00 Uhr K KINDERCHOR (ab 5 Jahre)
16.15 Uhr K Gruppe für Mädchen und Jungen (6 bis 10 Jahre)
17.45 Uhr K Gitarre (Liederbegleitung) lernen
18.30 Uhr K Club 70 für junge Leute ab 14 Jahren

jeden 2. Mittwoch 19.00 Uhr K Bibelkreis (9.9., 23.9., 7.10., 21.10., 4.11.)
jeden Donnerstag 9.30 Uhr K Sitztänze und leichte Gymnastik für Senioren

9.30 Uhr K Der neue Bibelkreis (Thema: Vaterunser)
18.00 Uhr K Jugendchor
19.30 Uhr K Handarbeits- und Klönclub für Frauen
20.00 Uhr K Gruppe »4 oder 5« (nicht 1. Donnerstag i.M.)

jeden 2. Donnerstag i.M. 20.00 Uhr K Gesprächskreis ›neu anfangen‹
jeden Freitag 14.00 Uhr K Kaffee, Klönen, Karten für Senioren


